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Kouſervatives Albdrücken
Der viel beſprochene Artikel des Vaterland von den

krachenden Thronen bereitet den Konſervativen noch
mmer ſchweres Albdrücken Um die konſervative Partei

leitung von der Verantwortung hierfür zu entlaſten werden
die Dresd Nachr das ſächſiſche Hauptorgan der Konſer

vativen jetzt noch einmal mobil gemacht Das Blatt ent
ledigt ſich dieſes heiklen Auftrages in folgender naiver
Form Wie ſeitens der konſervativen Parteileitung bereits
ganz korrekt erklärt wurde iſt der Artikel mit ſeinen
markanten Aeußerungen nichts weiter als eine journaliſtiſche
Entgleiſung die in der Redaktion des Vater
land bei der Bearbeitung des Dr Otto Freuden
ſtein ſchen Berichts über die Unterbilanz der Land
wirthſchaft ſeit dem Beginn der Handelsverträge
in der letzten Generalverſammlung der Vereinigung der
Steuer und Wirthſchaftsreformer und des Geſchäftsberichts
des landwirthſchaftlichen Kreisvereins im Vogtlande auf das
Jahr 1901 vor ſich gegangen iſt Der betreffende Bearbeiter
hat geglaubt die aus den beiden Unterlagen gewonnenen
Eindrücke von der Lage der Landwirthſchaft durch einige
Zuſätze deutlicher zu veranſchaulichen und iſt hierbei in eine
ſo draſtiſche Sprache verfallen die die Parteileitung für
ſich ablehnen mußte Dies iſt der thatſächliche Hergang des
viel beſprochenen Artikels Hiernach darf man wohl ſagen
daß demſelben eine zu große Bedeutung beigelegt worden
iſt und thatſächlich hätte er eine ſolche auch gar nicht
erlangt wenn es der gegneriſchen Preſſe der Konſervativen
und der Vertreter der Landwirthſchaft nicht gerade in den
Streifen gepaßt hätte ein großes Geſchrei zu erheben
Alſo die gegneriſche Preſſe hat das große Geſchrei ver
ſchuldet Das Dresdener konſervative Blatt ſcheint ganz
vergeſſen zu haben welches Entſetzen dieſe Entgleiſung
gerade bei konſervativen Organen wie Kreuzztg und
Reichsbote hervorgerufen hat
Mit ähnlichen Drohartikeln wie das ſächſiſche Vater

land operirt übrigens auch mit Vorliebe das offizielle
Organ des bayriſchen Bauernbundes die Neue Bayr
Landesztg In ihrer vorgeſtrigen Nummer macht ſie vor
der republikaniſchen Staatsform eine beſondere Re
verenz indem ſie auf Frankreich exemplifizirt wo derBauernſtand noch die feſteſte Stütze des Staates ſei und

dann fortfährt Darum gehen dort alle Stände alle
Parteien einſchließlich der Sozialdemokraten Hand in
Hand wenn es gilt für die Landwirthſchaft und deren
Wohlergehen zu ſorgen Die Franzoſen haben zwar keine
Fürſten zu Regierern ſondern nur Advokaten Jn
genieure und Redacteure aber dieſe wiſſen den Werth eines
wohlhabenden Bauernſtandes beſſer zu würdigen als
unſere Herrſchaften Wenn unſere Regierer auf ihrem
mancheſterlichen Standpunkt verharren und noch weiter ver
engländern ſo wird auch bei uns die Würdigung des
Bauernſtandes ſicher eben ſo ſpät kommen wie ſie in
England zu ſpät gekommen iſt Es iſt bezeichnend daß es
bei uns im monarchiſch regierten Reiche die ver
ſchiedenſten Häuflein und Hauſen von Schreiern wagen
dürfen gegen den wichtigſten Stand im Reich in der ge
meinſten Weiſe zu hetzen und wegen einer lumpigen Zoll
erhöhung das Brotwuchergeſchrei anzuſtimmen Das iſt ein
viel gefährlicherer Anarchismus als derjenige
welcher den einen oder anderen Fürſten und
Staatsmann mit dem Dolch oder Revolver be
droht denn dieſer Anarchismus bedroht das eigentliche
Volk das Fundament des Reiches und Kaiſerthums
Man ſieht der vom ſächſiſcheng Vaterland angeſchlagene
Ton hat bald in der ſüddeutſchen Agrardemagogie ein ver
ſtändnißvolles Echo gefunden Gezeichnet iſt dieſer Artikel
wie wir dabei gleich feſiſtellen möchten von dem Heraus
geber des Blattes Thomas Memminger der gleichzeitig
Vorſitzender des bayeriſchen Bauernbundes iſt

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der theilt mit daß die Hohenzollern zur
Englandreiſe des Kaiſers Befehl erhalten habe am
6 Nov ſeeklar zu ſein Die Nachricht daß der Kaiſer in
nächſter Zeit nach England fahren wolle tauchte wie erinner
lich in den Blättern immer wieder von neuem auf Eine
offizielle Beſtätigung fehlt indeſſen noch

Der König von Rumänien iſt geſtern abend aus Ragaz
zu zweitägigem Aufenthalt in München eingetroffen

Aus der Zolltarifkammiſſion
Nachdem vorgeſtern in der Zolltarifkommiſſion der Abg Dr

MüllerSagan die gegenwärtig herrſchende Fleiſchtheuerung zur
Sprache gebracht hatte fand in der geſtrigen Sitzung eine recht
eingehende Tebatte über die Urſachen dieſer Theuerung ſtatt
die mancherlei beachtenswerthe Momente zutage förderte Von
dem Grafen Poſadowsky wurde eine Ueberſicht über die
gegenwärtig im Ausland für Vieh und Fleiſch bezahlten Preiſe
gegeben aus der hervorgeht daß auch außerhalb der
de utſchen Grenze Theue rung herrſcht Herr von
Podbielski machte Mittheilungen über die Fälle von Seuchen
verſchleppungen aus dem Ausland Danach ſind allerdings un
mittelbar nach dem Jahre 1896 Seuchen mehrfach eingeſchleppt
worden Nachher aber hat Rußland ſeine Seuchenkontrolle der
artig verſchärft daß wie ausdrücklich hervorgehoben wurde
eine Senchenver ſchleppung nahezu aus
geſeh loſſen iſt Von agrariſcher Seite wurde der
Linken die Forderung unterſtellt daß die Grenzen all
geneln Und ſofort geöſſnet werden ſollen Demgegen

über betonte der Abg Dr Pachnicke daß inſoweit
volks wirthſchaftliche Gründe mitbeſtimmend ſeien man ſich der
Preisentwicklung fügen müſſe daß aber ſobald Verwaltungs
maßregeln den Uebelſtand verſchärfen eine Milderung einzu
treten habe Nicht die allgemeine Oeffnung der Grenzen
ſondern eine vermehrte Zufuhr von Schlachtvieh für die
Schlachthöfe ſei an denjenigen Plätzen nothwendig wo Mangel
an Schlachtvieh herrſche und in Formen welche eine Gefährdung
des deutſchen Viehbeſtandes ausſchließen Den Schutz der deut
ſchen Viehzucht laſſe ſich auch die Linke angelegen ſein ſie
widerſpreche Sperrmaßregeln nur wenn ſie nicht aus
veterinärpolizeillichen ſondern aus protektioniſtiſchen Gründen
erfolgen

Ein beſonderes Jntereſſe gewann die Sitzung durch die Er
klärnngen welche einerſeits verſchiedene Centrumsabgeordnete
andererſeits Graf Poſadowsky über die Mindeſtzollſätze
für Vieh abgaben Während der Centrumsabg Herold
erklärte daß ohne Mindeſtzölle für Vieh und Fleiſch der Zoll
tarif für ihn und ſeine Freunde un annehmbar ſei verſicherte
der Centrumsabg Sittart daß ſein Fraktionskollege Herold
nur ſeine perſönliche Anſicht geänßert und nicht
erklärt habe wie die Centrumsfraktion denke Der Centrums
abgeordnete Speck wiedernm behauptete daß bei der weit
aus überwiegenden Mehrheit ſeiner Freunde
nicht die Abſicht beſtehe von den Mindeſtzöllen für Vieh
und Fleiſch abzugehen Die Kommiſſion hielt bei der
Abſtimmung die in der erſten Leſung beſchloſſenen
Minimalzölle für Vieh und Fleiſch aufrecht ob
wohl vorher Graf Poſadowsky in der Kommiſſion darauf
hingewieſen hatte daß die verbündeten Regierungen
einſtimmig der Anſicht ſeien daß einer Erweite
rung des Syſtems der Mindeſtzölle nicht zuge
ſtimmt werden könne Die von der Kommiſſion in der
erſten Leſung beſchloſſenen Viehzölle ſeien nicht durchführbar
Die zur Begründung hierfür angeführten Argumente wünſchte
Graf Poſadowsty als vertraulich behandelt zu ſehen Von
der Linken wurde bedauert daß unter dieſen Umſtänden noch
Zeit und Kraft an eine ausſichtsloſe Sache verwendet werde
Die für Heringe in der erſten Leſung beſchloſſene Zollfreiheit
hob die Kommiſſion auf und ſtellte die Regierungsvorlage mit
einem Heringszoll von 2 bis 3 Mark wieder her Für Milch
ſtimmte die Kommiſſion dem Vorſchlag der Regierungsvorlage
auf Zoſlfreiheit zu

Politiſches
Das Verhalten der Regierung in der Zolltarif

kommiſſion iſt nach wie vor voller Unklarheit Jn
parlamentariſchen Kreiſen hört man die Anſicht äußern daß
Graf Bülow perſönlich den Agrariern eine Erhöhung der
Getreidezölle um 50 Pf über die Regierungsvorlage
hinaus zugeſagt habe hierfür aber ebenſo wie bei ſeiner
Befürwortung der Gewährung von Diäten die Zuſtim
mung des Kaiſers nicht erkangt habe und ſich auch nicht ge
traue eine ſolche formell nachzuſuchen

Ueber die badiſche Kloſterfrage war in einigen
Blättern die Mittheilung erſchienen daß eine miniſterielle Ent
ſcheidung in dieſer Frage ſowie eine Aenderung in der Zu
ſammenſetzung des Staatsminiſterinms bevorſtehe Von
zuſtändiger Stelle in Karlsruhe wird die Meldung als er
funden bezeichnet

Der Bundesrath nimmt ſeine regelmäßigen Sitzungen
erſt wieder im Oktober auf Die in der vorigen Woche abge
haltene Plenarſitzung war nothwendig geworden dadurch daß
die beſtehenden Ausführungsbeſtimmungen zum Branntwein
ſtenergeſetz der neuen Novelle die am 1 Oktober in Kraft tritt
angepaßt werden mußten Jn dieſer Woche findet eine Sitzung
des Bundesraths Plenums nicht ſtatt

Volkswirthſchaftliches
Wie wir ans ſicherer Quelle mittheilen können hat auch

die ſächſiſche Regierung eine Umfrage wegen der
Fleiſch noth veranſtaltet

Zum neuen Schiffahrtsvertrage zwiſchen Deutſch
land und England wird aus Hamburg gemeldet Jn
dem zwiſchen der Hamburg Amerika Linie und der
Hamburg Süd amerikaniſchen Dampfſchiffahrtsgeſell
ſchaft einerſeits und der Boothlinie andererſeits abge
ſchloſſenen Vertrage wird beſtimmt Die engliſche Geſellſchaft
zieht ſich von den deutſchen Häfen zurück während die deutſchen
Geſellſchaften die Konkurrenzfahrten von Liverpool und New York
aus einſtellen

Der Reichsanz meldet Der Stand der Kartoffeln
des Klees der Luzerne und der Wieſen um die Mitte
September iſt folgender wobei die eingeklammerten Zahlen die
jenigen von Mitte Auguſt bedeuten Kartoffeln 2,7 Ka Klee
2,3 2,5 Luzerne 2,6 2,7 und Wieſen 2,5 2,4 Die Witterung
in der abgelaufenen Berichtsperiode war bis auf vereinzelt
wärmere Tage durchgehends trübe kalt und regneriſch wo die
Witterung günſtig verlief war die Halm und Grummeternte
am Schluſſe der Berichtsperiode beendet oder faſt beendet Jn
Gebieten mit vorherrſchend naßkalter Witterung litten die
Kartoffeln und faulen vielfach wo keine Näſſe herrſchte wird
qualitativ eine gute Ernte erwartet wenn auch der Ertrag kein
reichlicher ſein dürfte Der Stand des Klees hat ſich gegen die
Vormonate gebeſſert der Stand der Luzerne hat ſich etwas ge
beſſert Jn den von Trockenheit heimgeſuchten Gegenden iſt die
Grummeternte zwar beendet und gut eingebracht doch iſt ſie
nur wenig reichlich ausgefallen

Kirche und Schule
Jm Dome zu Gneſen wuyde geſtern in Anweſenheit des Erz

biſchofs v Stablewski das in eine ſilberne Urne ein
z ene Herz des Kardinals Ledochowski felerlich

eigeſeßt

Parteinachrichten
Reichstagsabgeordneter Bebel ſprach am Dienstag in
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ſammlung über die politiſche Lage und erklärte dabei die
ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion würde gegenüber der
Zolltarifvorlage Obſtruktion anwenden damit ſo die
Zollfrage als Wahlparole bei den nächſten Reichstags
wahlen dienen könnte

Heer und Flotte
Kronprinz Friedrich Auguſt von Sachſen General

lentnant und kommandirender General des XII Armeecorps
wurde zum General der Jnfanterie befördert

Koloniales
Nach den Unterſuchungen des Gouvernements Thierarztes

iſt in Saadani das Texasfieber eingeſchleppt worden
Die Ermittelungen über die örtliche Ausbreitung der Krankheit
haben ergeben daß nach Süden hin auch die Ortſchaften am
unteren Wami nach Norden hin ſowohl Mwinje als auch
Mkwaja als verſeucht oder ſeucheverdächtig anzuſehen ſind Zur
erfolgreichen Bekämpfung des Texasfiebers ohne Unter
drückung des Viehhandels Saadanis hat der Gouverneur
eine Reihe entſprechender Beſtimmungen getroffen

Verſammlungen und Kongreſſe,
Die in Köln tagende Delegirtenverſammlung der Jnter

nationalen Vereinigung für geſetzlichen Arbeiter
ſch u tz beſchloß ein Reglement für das zu errichtende Jnternak
Arbeitsamt das in den Hauptzügen beſagt Das Jnternat
Arbeitsamt iſt ein wiſſenſchaftliches Jnſtitut Es hat die ihm
durch das Statut der Jnternationalen Vereinigung
weiſe die ihm auf Grund des Statuts durch das Komitee
Vereinigung zugewieſenen Aufgaben durchzuführen Das Jnter
nationale Arbeitsamt wird den Charakter ſtrengſter poli
tiſcher Neutralität wahren Des weiteren wurde ein
Beſchluß gefaßt worin die Verſammlung das Verbot der Nacht
arbeit für Frauen grundſätzlich für gerechtfertigt erklärt und eine
Kommiſſion beauftragt dieſem Verbot Geltung zu verſchaffen
Ferner gelangre eine Erklärung zur Annahme in der die Ein
ſetzung einer rer beſchloſſen wurde die Mittel und Wege
ſuchen ſoll um ein die geſundheitsſchädigenden Wirkungen des
Phosphors und des Bleiweißes behebende Einſchränkung
der Verwendung des weißen Phosphors und des Bleiweitzes
herbeizuführen und die den Gebrauch des Bleiweißes ſo weit
als möglich unterdrücken ſoll Das Bureau ſoll dahin wirken
daß die Staats und Gemeindebehörden bei den von ihnen zu
vergebenden öffentlichen Arbeiten die Verwendung des Bleiwei

änzlich verbieten Schließlich wurde Bafel als
ür die nächſte Tagung gewählt und danach die Verſammlung

geſchloſſen

Hanptverſammlung des Guſtav Adolf Vereins
II

Kaſſel 24 Sept
ahlreiche Gäſte hatten ſich bis zum heutigen Tage zur Theil

nahme an der reren eng noch eingefunden Um 3 Uhr
begann die nichtöffentliche Verſammlung der Abgeordneten der
45 Hauptvereine im Ständehausſaale am Ständeplatz

Der Hauptverein der Provinz Sachſen war vertreten durch
Konſiſtorialrath Profeſſor D Ha upt Halle a Oberpfarrer
Tiemann Aſchersleben Paſtor Schollmeyer Merſeburg
Paſtor Dr Fey Köſſeln Superintendent Hecker Nordhauſen
und Paſtor Schönian Magdeburg Die Verſammlung wurde
geleitet vom Geheimen Kirchenrath D Pank Nachdem die
Abgeordneten namentlich aufgerufen waren wurde auf Antrag
des Hofpredigers D Rogge Potsdam der Geheime Kirchen
rath D Pank zum Vorſitzenden der öffentlichen Haupt Ver
ſammlungen und Generalſuperintendent Pfeiffer Kaſſel zum
ſtellvertretenden Vorſitzenden gewählt Ferner wurde ein Aus
ſchuß zur Berichterſtattung über die Central Kaſſenrechnung für
1900,01 auf Grund des von den Rechnungsprüfer in Leipzig
erſtatteten Berichts gewählt

An den Kaiſer den Protektor des Guſtav Adolf Vereins
wurde folgendes Telegramm geſchickt

Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät bringt die
55 Hauptverſammlung der evangeliſchen Guſtav Adolf
Stiftung tagend in Eurer Majeſtät Reſidenzſtadt Kaſſel im
Lande da einſt Landgraf Philipp um die Einigung der
Evangeliſchen ſich heiß bemühte ihre freudige ehrfurchtsvolle
Huldigung dar mit Eurer Majeſtät eins im unverrückten
Bekenntniß daß in keinem anderen Heil iſt als in Jeſu
Chriſto unſerem einigen Heiland und Helfer eins in der
Pflege des Friedens zwiſchen den Konfeſſionen eins in
liebender Fürſorge für die evangeliſchen Glaubensgenoſſen
zumal in der Zerſtreuung

Geheimer Kirchenrath D Pank
Generalſuperintendent Pfeiffer

Vom Kaiſer lief hierauf folgende Antwort ein
Der Kaiſer und le aſgy für den freundlichen Gruß

herzlich danken Seine Majeſtät gedenken gern des großen
Segens der von der treuen Arbeit der Guſtav Adolf
Stiftung für die bedrängten Gemeinden in der Zerſtreuung
ausgeht und hoffen daß die werbende Kraft der
Adolfſache auch dazu beitragen werde den Allerhöchſten
am Herzen liegenden engeren Zuſammenſchluß der
evangeliſchen Kirche zu fördern

Weiter wurde die vom Centralvorſtand vorgeſchlagene Tages
ordnung für die öffentlichen Hauptverſammlungen feſtgeſtellt und
die Abſchickung eines Telegramms an das Ehrenmitglied des
Centralvorſtandes den Geheimen Kirchenrath Prof D Fricke

die den langjährigen Vorſitzenden des Centralvorſtandes
eſchloſſen

Um 5 Uhr fanden zwei Feſtgottesdienſte in der Martinskirche
und in der neuen lutheriſchen Kirche ſtatt Nach der Predi
erfolgte die Uebergabe der vass a corsa an den Centralvorſta
durch Pfarrer Neumeiſter Kaſſel Es waren meiſt Gaben des
Guſtav Adolf Frauenvereins in Kaſſel die in reicher
Fülle geſpendet waren Toufkannen Bibeln ſchön verzierte
Altarbekleidungen Leuchter Kruzifixe Kelche und andere
Abendmahlsgeräthe Jm ganzen ſind 90 verſchiedene zum Theil
ſehr werthvolle Geſchenke dem Centralvorſtand zur Ueber
mittlung an Diaſporagemeinden überwwieſen Aus einer Stif
in Frankfurt a M wurden moſſiv ſilberne Abendztablsgeräthe
für eine im Entſtihen begriffene Diaſporagemeinde dem

Nürnberg in einer von etwa 5000 Perſonen beſuchten Ver Dankend nahm Landeskonſiſtorialrath Treutſch ans Groß



Theuern in Siebenbürgen die Geſchenke im Namen des Central
vorſtandes entgegen Die Kollekte am Ausgang war für die
Zwecke des Guſtav Adolf Vereins beſtimmt Sie ergab einen

ichen Ertrare de der neuen lutheriſchen Kirche abgehaltenen Feſt
ohesdienſt predigte Paſtor Lahnſen aus Berlin Der Pfarrer
er lutheriſchen Gemeinde Opper übergob hier die vasa enera

welche der Geheime Kirchenrath D Zähringen Karlsruhe ent
gennahmihn Veeudigung der Gottesdienſte erfolgte um Uhr im

großen Saale des evangeliſchen Vereinshauſes die öffent
liche Begrüßung der Hauptverſammlung des Guſtav Adolf
Vereins Hierzu waren wie die M mittheilt die Spitzen
der Behörden erſchienen u a der Oberpräſident Graf

v gen eehten der Regierungspräſidentvon Trott
iſtorialpräſident von Altenbochum

ber Bürgermeiſter Müller Landeshauptmann Freiherr
Riedeſel zu Eiſenbach Generalleutnant Theremin
Generalſuperintendent Pfeiffer u g

Jm Namen des Heſſen Kaſſelſchen Hauptvereins hieß General
fuperintendent Pfeiſſer den Centralvorſtand willkommen Ober
bürgermeiſter Müller erinnerte an die Grabſchrift Guſtav
Adoiſs in der Riddarholmskirche zu Stockholm und an die ge
ſegneie Thätigkeit der Landgräfin Amalie Eliſabeth in den
Sitürmen des 30 jährigen Krieges Geh Kirchenrath D Pank
ans Leipzig dankte im Namen der Generalverſammlung in
längerer Anſprache Oberpräſident Graf von ZedlitzTrützſchler
führte aus daß das Heſſenland durch die Treue am Evangelium
ausgezeichnet ſei Oberkonſiſtorialrath Koch Berlin übermittelte
die Grüße des Evangeliſchen Oberkirchenrathes in Berlin Kon
ſiſtorlalrath v Altenbockum die des königlichen Konſiſtorinms
und Prof D Mirbt die der theologiſchen Fakultät zu Marburg
Nach einigen geſchäftlichen Mittheilungen des Generalſuper

ten Pfeiffer wurde die Verſammlung um 8 Uhr ge
ſchloſſen

Nunmehr theilte ſich der Strom der Mitglieder und Freunde
des Guſtav Adolf Verelns Es wurden zwei öffentliche
volksthümliche Verſammlungen abgehalten

Jm Stadtparkſaal war Oberkonſiſtorialrath Pr v Braun
aus Stuttgart der Leiter Pfarrer Lißt Decklengen ſchilderte
die heſſiſchen Diaſporaverhältniſſe und wies auf das Denkmal
des Bonifacius in Fulda das die Juſchrift trägt Verbum
Domini manet in aeternum Gottes Wort bleibt in Ewigkeit
Ein Grazer Pfarrer entrollte ein Bild der evangeliſchen Be
wegung in Steiermark Die dort für die ſchnell gewachſene
evangeliſche Gemeinde geplante Kirche ſoll den Namen Evan
geliſche Märtyrerkirche führen Pfarrer Mayrhoffer aus
Brüſſel ſprach über die Wirkſamkeit der belgiſchen Miſſions
tirche die etwa 10,000 Mitglieder umfaßt Dieſe meiſt arme
Leunte Kohlenarbeiter u a bringen etwa 100,000 Francs für
ihre kirchlichen Bedürfniſſe auf Der Pfarrer aus Borislanu
in Böhmen verbreitete ſich über die Gründe der evangeliſchen
Bewegung in Böhmen Pfarrer Axenfeld Godesheim
gab einzelne Bilder aus der Fürſorge der Guſtav Adolf
Vereins für die Jugend Vikar Weidau aus Stanislau in
Galizien charakteriſirte das Gemiſch der Völker und Konfeſſionen
in Galizien und würdigte die Thätigkeit des Miſſionspredigers
Theodor Zöckler aus Greifswald Vikar Herrmann aus
Nenſtadt an der Tafelfichte erzählte von der Begeiſterung welche
die dortige junge evangeliſche Gemeinde auszeichnet Ober
konſiſtorialrath Dr v Braun ſchloß die überaus ſtark be
fuchte Verſammlung um 11 Uhr mit herzlichen Worten des
Dankes und betonte die Macht des evangeliſchen Glaubens

Die einzelnen Anſprachen waren von gemeinſchaftlichen Ge
ſängen eingerahmt Die Kollekte ergab den reichen Betrag von
faſt 450 M

Zu gleicher Zeit fand im großen Saale des Evangeliſchen
Vereinshauſes eine vom Generalſuperintendenten Pfeiffer ge
leitete Verſammlung ſtatt in welcher ebenfalls eine Reihe von

z Solz der

einheimiſchen und auswärtigen Diaſporapfarrern ſprachen

ZJ Ausland
Ein Aufruf der BurenGenergle an alle

gebildeten Nationen
Nachſtehend geben wir den Wortlaut des bereits telegraphiſch

gemeldeten Aufrufes der Buren Generale wieder der uns geſtern
miltag auch brieflich aus Amſterdam zuging

Es wird der ganzen Welt noch friſch im Gedächtniß liegen
wie die Buren nach einem über zwei und ein halb Jahr an
dauernden Kriege für ihre Unabhängigkeit endlich gezwungen
wurden durch Vermittelung ihrer Abgeordneten die ihnen von
der engliſchen Regierung Sr Majeſtät des Königs Eduard VII
vorgelegten Friedensbedingungen zu Vereeniging anzunehmen
Gleichzeitig wurden wir von den Abgeordneten beauftragt uns
nach England zu begeben zu dem Zwecke an erſter Stelle unſere
nene Regierung um Milderung des ungeheuren Elends
zu erſuchen das weit und breit in allen neuen Kolonien herrſcht
Gelänge dies nicht ſo ſollten wir an die Humanität der gebil
deten Welt appelliren und um mildthätige Unterſtützung bitten
Bis jetzt ſind aber unſere Verſuche bei der engliſchen

Regierung fehlgeſchlagen und da die Noth unbeſchreib
lich groß iſt ſo bleibt uns nichts übrig als uns an alle Nationen
von Europa und Amerika zu wenden Jn den gefahrvollen
Tagen die wir durchzukämpfen hatten war es für uns und die
Unſrigen ein wonniges Gefühl als wir fortwährend Beweiſe
der Sympathie aus allen Theilen der Welt empfingen Die
von allen Welttheilen zugeſtrömten peknniären und ſonſtigen
Unterſtützungen für unſere Frauen und Kinder in den
Konzentrations Lagern ſowie für die Gefangenen
in allen Erdtheilen haben unendlich viel dazu beigetragen das
harte Schickſal dieſer armen Unglücklichen zu erleichtern und
wir ergreifen dieſe Gelegenheit im Namen des Volkes beider
früheren Republilen unſeren innigen Dank abzuſtatten allen
denjenigen die uns früher mildthätig unterſtützt haben Das
kleine Burenvolk kann niemals die Hilfe vergeſſen die man ihm
in den trüben Stunden ſeiner Verſuchung geleiſtet hat

Das Volk beider Republiken hat alles aufgeboten für ſeine
Unabhängigkeit und jetzt nach vollendetem Kampfe ſteht es
vollſtändig ruinirt Obgleich wir nicht in der Lage waren
genaue Angaben der in beiden Repusliken angerichteten Ver
heernng zuſammenzuſtellen ſo ſind wir doch inſolge unſerer per
ſönlichen Sachkenntniß daß wenigſtens dreißig
tauſend Häuſer in den Wohnſtätten der Buren und anßer
dem eine beträchtliche Anzahl Dörfer von den Engländern
während des Krieges verbrannt oder vollſtändig zer
ſſchmettert ſind Unſere Wohnungen ſjammt dem Mobiliar
77 eingeäſchert oder zerſchmettert unſere Fruchtbänme ge
ällt und zerſtört alle Landbaugeräthe zerſtückelt

Mühlen vernichtet jedwedes Thier entführt oder ge
tödtet und uns blieb leider nichts übrig Das Land iſt
eine Wüſte Der Krieg hat auch viele Schlachtopfer gefordert
und das Land widerhallt von dem Wehklagen der Wittwen und
Waiſen Ueberdies brauchen wir nicht daran zu erinnern
Phr v Zukunft für die Erziehung der Kinder erforderlich

n wird
Jn dieſer bedrängten Noth wenden wir uns an die ganze

civiliſirte Welt mit der Bitte durch mildthätige Beiträge
unſeren Wittwen und Waiſen unſeren Verſlümmelten und
anderen Hilfsbedürftigen zu helfen und unſeren Kindern ge

rigen Unterricht angedeihen zu laſſen Wir weiſen auf
ſchrecklichen Fenen des Krieges hin um die ganze Welt
gen großen Bedürfniſſen in Kenntniß zu ſehen undeineswess un die Gemüther aufs neue zu eißcüdein Das

ruht jetzt in der Scheide und alleAnweſendeit ſolch ungehenten Klee r gen

drieg verurſachte Schaden iſt unbeſchreiblich groß ſo daß diee Summe welche England den Friedensbedingungen
gemäß verabreichen wird ſelbſt wenn ſie verzehnfacht wäre
durchaus unzulänglich ſein wird um auch nur die Kriegsverluſtezu decken Die Vidwen und Waiſen die Verſtümmelten die
Hilfsbedürftigen und unſere Kinder zu deren Gunſten wir aus
ſchließlich dieſen Aufruf ergehen laſſen werden alſo davon ſehr
wenig und in den meiſten Fällen nichts genießen Alle Vei
träge werden in eine Kaſſe eingegablt werden Eet Generale
Boeren Hulp Fonds genannt und dieſer Fonds wird aus
ſchließlich zur ſofortigen nnd zukünftigen Beſtreitung der Be
dürſniſſe derjenigen Perſonen angewendet werden für welche
die Beiträge eingeſammelt werden Wir bitten freundlichſt um
ein inniges gemeinſchaftliches Vorgehen der beſtehenden
Komitees in den verſchiedenen Ländern von Euxopa und
Amerika und ſtehen im Begriff dieſe Länder der Reihe nach zu
beſuchen um eine entſprechende Organiſation zu veranſtalten
und zu fördern

Der Aufruf iſt von Louis Botha C R Dewet und
J H de la Rey unterzeichnet

König Leopold und ſeine Tochter
Zu den traurigen Vorgängen im belgiſchen Königshanſe wird

aus Brüſſel weiter gemeldet daß nach einer Erklärung des
Leibarzt es der verſtorbenen Königin Henriette Dr Thiriar
im Petit blen die Einbalſamirung der Leiche auf den
früher ausgeſprochenen eigenen Wunſch der Königin unterblieben
ſei Ebenſo ſei die Ein fachh eit der Beerdigung auf ein Ueber
einkommen zwiſchen dem König und der Königin zurückzuführen
Der König habe für den Fall ſeines eigenen Todes ein noch
einfacheres Ceremoniell beſtimmt Uebrigens ſoll der König an
einer Halskrankheit leiden über deren Charakter er ſich
jedoch öffentlich nicht ausſprechen will

Die Zeitungen fahren ſort die Vertreibung der Gräfin Lonyay
durch ihren Vater in ſcharfem Tone zu kommentiren Der
ſozialiſtiſche Peuple welcher die augenblickliche Un
popularität des Königs auszubeuten ſucht beginnt einen Artikel
mit den Worten daß die republikaniſche Propaganda
noch niemals in Belgien ſo tief ins Volk gedrungen ſei wie in
den letzien Tagen unter Beihilfe des Königs ſelbſt Der
ſtellvertretende Bürgermeiſter von Brüſſel Depotter beeilt ſich
übrigens zu dementiren daß er der Gräfin Lonyay namens
der Stadt Brüſſel habe kondoliren wollen er habe nur für
die 1000 Francs gedankt die die Gräfin für die Brüſſeler
Armen geſtiſtet habe Oſfiziös verlautet daß der König ver
ſtimmt und leidend ſei

Wie Etoile belge meldet enthält das geſtern in Brüſſel
eröffnete Teſtament der Königin keine Sedan über
Einbalſamirung und Ausſtellung der Leiche dagegen den Wunſch
der Königin an der Seite ihres Sohnes beigeſetzt zu
werden Die ſonſtigen Beſtimmungen des Teſtaments ſind von
privater Natur ie Königin vermachte ihre 12 Pferde ihrem
Privatſekretär Baron Gaffinet welchem der König heute um
ſeiner Anerkennung für die der Königin bewieſene Ergebenheit
Ausdruck zu geben das Commandeurkreuz des Leopold Ordens
verliehen hat Das Blatt fügt hinzu aus der Aufnahme welche
der Prinzeſſin Stephanie von ſeiten des Grafen von
Flandern zu theil geworden ſcheine man den Schluß herleiten
zu wollen daß Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem
König und ſeinem Bruder beſtehen Dies iſt nicht der
Fall im Gegentheil haben der Graf und die Gräfin von
Jondern ſtets ihre Familienbeziehungen zu der Prinzeſſin
Stefanie aufrechterhalten ſogar am Tage nach der Vermählung
der Prinzeſſin mit dem Grafen Lonyay die ſie weder gutzu
heißen noch zu mißbilligen hatten

Amerika als Vernittler in Enropa
Die jüngſte Note zum rumäniſchen Auswanderergeſetz hat

auch dazu geſührt daß von anderer Seite Bitten um eine Jnter
vention an die Vereinigten Staaten geſtellt werden So wird
ans dem Weſten berichtet die Finländer deren Einwande
rung ſtark zugenommen habe wollten Hays Einmiſchung
gegen Rußland zu Gunſten Finlands verlangen Wetter
erſucht der Präſident des armeniſch amerikaniſchen
Verbandes zu St Louis in einem Schreiben an den Staats
ſekretär Hay die europäiſchen Mächte zum Einſchreiten zu
Gunſten der Armenier in der Türkei aufzufordern Der
Schreiber des Briefes führt wie der M Ztg berichtet wird
aus Hay s Beweggrund zu der Note gegen Rum änien ſei
myſteriös Die Note ſei entweder durch einflußreiche Jnden
veranlaßt oder ein diplomatiſcher Schachzug mit noch un
bekanntem Ziel Der Beweggrund ſei jedoch gleichgiltig Jeden
falls ſeien die Armenier von den chriſtlichen Mächten Europas
ebenſo in Stich gelaſſen wie die rumäniſchen JudenAmerika hätte in den Jahren 1895 und 1896 wenn es ſeine
Stimme erhoben hätte das Leben von Hunderttanſenden von
Armeniern retten können die damals maſſakrirt worden
ſeien Der damalige amerikaniſche Staatsſekretär ſei aber zu
materiell angelegt geweſen Das ſei jetzt anders Die Armenier
hofften auf Amerika Jn Rußland und in Rumänien würden
Jnden und Chriſten verfolgt in der Türkei chriſtliche Armenier
von Mohammedanern Das zeigt daß die Stimme nicht im
Namen des Chriſtenthums ſondern im Namen der Gerechtigkeit
zu erheben ſei

Holland
Der Deputirte Jdenburg Hauptmann in der indiſchen Armee

iſt zum Kolonialminiſter ernannt worden

Frankreich
Marineminiſter Pelletan iſt geſtern nach Paris zurück

gekehrt Zu ſeiner Begrüßung waren mehrere Mitglieder der
franzöſiſch italieniſchen Liga auf dem Bahnhof erſchienen
Dieſe ſprachen dem Miniſter die Verſicherung aus daß es nicht
der letzten Erklärungen bedurſt hätte um ſie davon zu über
zeugen daß er ſtets ein Freund deritalieniſchen
Demokratie geblieben ſei

Dem in Commentry tagende Kongreß der franzöſiſchen
Gruben arbeiter ging aus Dorignies die telegraphiſche
Mittheilung zu daß dort 8000 Grubenarbeiter in den
Ausſtand eingetreten ſind

China
Zu den neueſten Boxernnruhen wird aus Peking gemeldet

Vicekönig Tſeng mit zwei Vataillonen Shanſi Garde traf
außerhalb der Mauern von Tſchengtufu auf die Boxer und
ſchlug ſie Das chineſiſche Auswärtige Amt erklärt dies
militäriſche Vorgehen gegen die Rebellen ſtoße auf keinen
ernſten Widerſtand

Halle und Umgegend
Halle 25 Sept

Einweihnug der Bismarck Säule anf dem
Petersberg

Auf dem Rieſen des Saalethals dem hohen Petersberg ward
geſtern dem Altreichskanzler zu Ehren jener impoſante Thurm
geweiht zu dem begeiſterte Pismarckfreunde in treuem Gedenke

an das was Bismarck s Arbeit dem deutſchen Volke geleiſtet
die Banſtelne zuſammengetragen Kräftig und doch gefälct
imponirend und anziehend zugleich ragt der ſtattliche Bau dich
neben der altehrwürdigen Kirche die eine frühere Zeit auf hohem
Bergesgipfel dort errichtet in die Höhe weit hinausſchauend in
die Lande und weithin ſichtbar als Denkſtein einer großen an
nationalen Thaten reichen Epoche der Bismarck Führer war
Auf mächtigem Poſtament das im Geviert 11 m hält ſteigtder vierſeitige Thurm deſſen Ecken zu runden Säulen umgebildet

ſind zur ſtattlichen Höhe von 14 m empor Der Thurm ſelbſt
iſt 7 m breit und aus gewaltigen Quadern gefügt die
Löbejüner Brüche haben die ſchweren Porphyrblöcke von denen
einige bis zu 90 Centner wiegen geliefert Mitten aus dem
Thurm heraus wächſt ein Steinaufſatz in dem die Pfanue zur
Aufnahme des Feuerwerksmaterials das alljährlich von nun an
als Bismarckfeuer mit hellem Schein in die Lande hineinleuchten
ſoll eingebettet iſt Der Thurm iſt im Jnnern beſteigbar ein
Rundgang führt oben um die Bekrönung herum und geſtattet
einen herrlichen Blick über die Ortſchaften des Saalethals und
darüber hinaus ins Anhaltiſche nach Magdeburg dem Harz und
ins Sächſiſche Urſprünglich hatte man den Thurm noch 6 m
höher führen wollen aber der Sänlenfonds der immerhin
36,000 M betrug reichte angeſichts der großen Transportkoſten
für das Banmaterial nicht weiter zu Aber auch ſo iſt der
Zweck des Baues vollauf erreicht markig ſteigt der mächtige
Bau in die Höhe und kommt auf exponirter Stelle errichtet
vollauf zur Geltung Als Schmuck birgt er einzig Bismarcks
Wappen

Geſtern allerdings wo es den Vau zu weihen galt hatten
freundliche Hände ihn mit grünen Guirlanden und Blumen
geziert und bunte Fahnen wehten von ſeinen Zinnen herab im
Winde Azurblan wolkenlos von einem Ende zum anderen
ſpannte ſich der Himmel über der Scenerie goldener Sonnen
ſchein lachte hernieder juſt ſo wie im Vorjahre wo man zur
Sonnenwende den Grundſtein zum Bau in die Erde ſenkte Von
nah und fern waren Bismarck Freunde zur Weihefeier herbei
geſtrömt Die Spitzen der Civil und Militärbehörden wohnten
dem Akte bei der Herr Oberpräſident unſerer Provinz der
Regierungspräſident u a m zahlreiche Kriegervereine und die
Chargirten der Studentenſchaft formirten ſich mit goldgeſtickten
Fahnen um den Denkſtein und gaben der Feier feſtliches
Gepränge Nachdem die Artilleriekapelle mit einer Hymne den
Akt eingeleitet begrüßte Herr Landrath v Kroſigk die Feſt
verſammlung indem er einen Rückblick gab über das Entſtehen
Ausreifen und Gelingen des Planes dem der monumentale
Bismarckthurm auf dem Hohen Petersberg ſein Werden ver
dankt Wie in der Vorzeit die Sachſen und Normannen ihre
großen Todten ehrten indem ſie gewaltige Steine auf deren
Gräbern häuften ſo ſoll auch dies der Gedanke der vor mehreren
Jahren bei allen warmherzigen Bismarckverehrern hin und her
im deutſchen Vaterlande begeiſterte Aufnahme fand das
Gedächtniß des erſten deutſchen Kanzlers überall im Reiche
feſtgehalten werden durch ſteinerne Sänlen die an weithin
ſichtbaren Punkten emporragen ſchmucklos und doch eindrucksvoll
Sinnbilder der nationalen Einheit die er uns gegeben und
feurige Lohe ſoll an einem Tage zugleich von all den Säulen
ins deutſche Land hinausleuchten mit Flammenſchrift den Namen
Bismarck immer und immer wieder in die Herzen ſchreibend

Die Feſtrede auf den großen Todten hielt Herr Superintendent
Bethge aus Giebichenſtein Ein Tag der Freude und des
Dankes ſei der Weihetag Die Gelübde die damals bei der
Grundſteinlegung die Herzen erfüllt ſie drängen heute von neuem
hervor die Gelübde der Liebe und Treue zu dem was
Bismarck uns geſchaffen Sehnſüchtig erwarte man heute die
Flammenzeichen daß ſie hinunterleuchten ins Thal in die Herzen
und Häuſer und zur Dankbarkeit gegen den großen Mann
ſtimmen der der Mittelpunkt einer Zeit herrlicher nationaler
Erhebung geweſen Gottes Wege ſind es geweſen ſo bekennen
wir mit Bismarck die er gegangen und mit verzehrender
Treue hat er für ſein Vaterland und ſein Volk gewirkt Wir
ſind uns bewußt bei ſolchem Gedenken nicht Menſchen
vergötterung zu treiben die uns das vorwerfen die ver
weiſen wir auf ihre eigenen Reihen wo mit Parteigenoſſen
wiederholt ein größerer unverdienter Kultus getrieben iſt
Eine herrliche Zeit wird mit dem Namen Bismarck wieder wach
Der große Zollernkaiſer tritt vor unſer Gedächtniß und mit ihm
all die Fürſten und Helfer all die die mit ihrem Blut zur
Einigkeit des Reiches geholfen Der Dank an ihn wird zu
einem Dank ſür ſie alle Dem lieben deutſchen Vaterland dem
Bismarck ſein Leben und ſeine Kraft in unverbrüchlicher Treue
geweiht dem wollen auch wir uns von ganzem Herzen weihen
Mit einem Hoch auf das deutſche Vaterland ſchloß dann der
Redner

Nachdem die Feſtverſammlung gemeinſam das Bismarcklied
Nun ſteigen der Begeiſtrung Flammen hell lodernd auf in

unſerm Sang geſungen nahm der Oberpräſident Excellenz von
Bötticher der langjährige treue Mitarbeiter Bismarck s das
Wort zu einer kurzen eindringlichen Anſprache Hoch ragt über
dem Gau wie der dem der Bau gilt über ſeiner
Zeit der ſtattliche Thurm empor das Werk kunſt
ſinnigen Verſtändniſſes geſchaffen von der Liebe zum
Vaterland und von der Erinnerung an eine große Zeit
hervorgegangen aus der ehrlichen Ueberzeugung daß nichts
wichtiger für unſer Vaterland und für unſer Volk als Bismarck s
Gedenken feſtzuhalten für die Jetztzeit nicht nur ſondern auch
für die kommenden Generationen unſerer Nation Wer die
Geſchichte Bismarck s verfolgt ſtaunt über die Fülle von Ge
danken und Auregungen die er der Nachwelt überliefert und
die unſere Enkel noch in fernen Tagen bewahren mögen zu des
Deutſchen Reiches Heil Treue zum Königshaus iſt das Motiv
ſeines Lebens geweſen kein Heil ohne die Hohenzollern war
ſein Vermächtniß Mit unvergleichlicher Pflichttreue ſorgt der
Hohenzollernſproß der jetzt den Thron ziert für ſeines Volkes
Wohlfahrt für des Reiches Größe kein Tag vergeht der uns
nicht wieder von ſeinem Pflichtbewußtſein von ſeinem eifrigen
Streben unſer Wohl zu fördern Kunde giebt Darum klinge
vor allem auch bei einer Bismarckgedächtnißfeier wie der heutigen
laut aus begeiſtertem Herzen der Ruf Unſer König und Herr
lang lebe er zu Deutſchlands Heil hoch lebe der Kaiſer

Laut ſtimmte die tauſendköpfige Verſammlung ein die Schläger
der Chargirten klirrten zuſammen und weithin hallten die
Böllerſchüſſe der Kanonen die man unweit der Denkmalsſäule
aufgeſtellt hatte Mit der Nationalhymne ſchloß dann die Feier
Sie wird allen eine erhebende Erinnerung bleiben

Zum geſchäftsführenden Direktor der hleſigen
Landwirthſchaftskammer iſt am Dienstag in der Vor
ſtandsſitzung der Kammer an der auch Excellenz v Bötticher
theilnahm der bisherige Generalſekretär Herr Dr Rabe als
Nachfolger des verſtorbenen Landes Oekonomlerath v Mendel
Stelnfels gewählt
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Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Gegenüber anders lautenden Blättermeldungen iſt feſtzu

llen daß die Verhandlungen über den Nachfolger des
G of Virchow noch nicht abgeſchloſſen ſind

mOÄX ie Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der Naturforſcher und Aerztetag in Karls
gad wählte in ſeiner geſtrigen geſchäftlichen Sitzung für nächſtes
Jahr Kaſſel als Verſammlungsort

Von einem Komitee zur Errichtung eines
Scheffel Nationaldenkmals das wie kürzlich mitgetheilt
wurde in Eiſenach errichtet werden ſoll iſt der r Ztg
zuſolge in allen in Betracht kommenden Kreiſen nichts bekannt
Wohl aber beſteht ſeit a Zeit in Eiſenach ein Komitee
ur Errichtung eines Karl Alexander Denkmals für das die
zartburg als Auſſtellungsort in Ausſicht genommen iſt Dieſes

Komitee wird erſt dann in Thätigkeit treten wenn die Er
richtung eines Landesdenkmals für Großherzog Karl Alexander
in Weimar geſichert iſt

Jn dem Prozeß Geyger gegen Klinger erfolgt wiedas Jerl Tagebl aus Leipzig erfährt die gerichtliche Ver
nehmung der Frau Meyer ſowie die des Profeſſors Große
Mitte des nächſten Monats in Freiburg Die Verhandlung in
Perlin findet erſt Ende November ſtatt da Profeſſor Klinger
Anfang nächſten Monats eine Reiſe nach Griechenland unter
nimmt und perſönlich in der Verhandlung erſcheinen will Ein
nochmaliger Vergleichsvorſchlag zwiſchen beiden Künſtlern iſt
gegenſeitig endgiltig abgelehnt worden

e Sö
Provinzialnachrichten

a Vom Brocken 24 Sept Vom Wetter Mit dem
außerordentlich hohen Luftdrucke hat die relativ günſtige Witte
rung welche am Sonnabend und Sonntag auf dem Brocken
gipfel herrſchte daſelbſt auch während der letzten Tage faſt un
unterbrochen angehalten Allerdings bewirkte die Wechſel
wirkung zwiſchen dem allmählich nach Oſten ſich verlagernden
Gebiet außerordentlich hohen Luftdruckes und einer im Weſten
erſchienenen barometriſchen Depreſſion zunächſt ſtarke und kalte
Winde aus dem öſtlichen Quadranten welche am Montag und
geſtern früh ſogar volle Sturmſtärke erreichten kaum auf
gelöſt bildete ſich am Montag nachmittag von neuem das
Wolkenmeer über der Niedernng am Südoſt und Oſtrande
des Harzgebirges und allmählich bis zum Brockengipfel empor
brandend hüllten ſie denſelben am Abend wieder in ziemlich
dichten Nebel während das Thermometer bis auf den
Gefrierpunkt hinabging Doch klarte es ſchon in der
folgenden Nacht wieder vollſtändig und dauernd auf und
geſtern und heute bedeckte tagsüber kaum ein Wölkchen den
Himmel trotz des ununterbrochenen Sonnenſcheins blieb geſtern
die Temperatur ziemlich niedrig indem das Thermometer bei
aundauernd ſtarkem Südoſtwind nur zwiſchen 2 und 6 Grad
ſchwankte Dagegen iſt es heute nachdem der Wind unter er
heblichem Abflauen nach Süden herumgegangen iſt merklich
wärmer geworden und um Mittag hat das Thermometer
nahezu 12 Grad erreicht Jm Gegenſatz zu dem allgemeinen
Witterungscharakter war aber recht ungünſtig die Ausſicht da
wie gewöhnlich bei warmem und trockenem Wetter eine ſtarke
Dunſtſchicht über dem Tieflande lag Nachdruck auch auszugs
weiſe verboten

Nordhauſen 24 Sept Einquartierungslaſt Bei
den in unſerer Gegend abgehaltenen Herbſtmanövern des
11 Armeecorps war unſere Stadt ſehr ſtark mit Einquartierung
belegt und anch diesmal haben die Hausbeſitzer allein die Ein
guartierungslaſt getragen Jn der letzten Stadtverordneten
ſitzung richtete nun Stadtv Dr Schumann die Anfrage an den
Magiſtrat ob er nicht geneigt ſei dieſe Härte für die Haus
beſitzer dadurch zu beſeitigen daß wie in Mühlhauſen
Aſchersleben Eiſenach und anderen Städten zur
Tragung dieſer Laſt auch die beſſergeſtellten Miether
herangezogen werden Viele Miether würden es gewiß
als eine Ehrenpflicht betrachten wenn ſie auch mit für
die Einguartierung zu ſorgen hätten Bürgermeiſter Becker er
klärte der Magiſtrat werde ſehr gern in eine Erörterung und
Berathung dieſer Frage eintreten und verſprach der Verſamm
lung eine darauf bezügliche Vorlage noch vor der nächſten Ein
quartierung zugehen zu laſſeu

f Wernigerode 24 Sept IStiftung Die verſtorbene
Frau Rentiere König in Haſſerode hat das von ihr ausgebaute
Haus in der Salzbergſtraße nebſt einem Kapital wie es heißt von
130,000 M unſerer Stadt vermacht mit der Beſtimmung daß
das Haus 12 allein ſtehenden Damen der gebildeten Stände ein
Altersheim ſein ſoll Bei der Aufnahme ſollen neben einigen
namentlich genannten Familien Damen aus Wernigerode und
Haſſerode bevorzugt werden Die Verwaltung des Stifts ſoll
der Magiſtrat unſerer Stadt übernehmen Jeder Dame wird
eine Stube und ein Schlafraum außerdem eine Bodenkammer
zur Verfügung geſtellt die Hauptmahlzeiten ſollen gemeinſam
enzenommen werden

f Onedlinburg 24 Sept Eintritt des Froſtes Hier
hat es ſtark gefroren bereits in vorletzter Nacht iſt das Ther
mometer bis auf 3 Grad unter Null geſunken Alle weichen
Pflanzen werden durch den ſo frühzeltig eingetretenen Froſt
vernichtet ſein

Staßfurt 24 Sept Feuer Unfall Während derBergmann Guckuk mit ſeinen Angehörigen heute mittag auf dem
Felde mit der Kartoffelernte beſchäftigt war entſtand auf ſeinem
in der Auenſtraße im benachbarten Hecklingen belegenen
Grundſtücke ein Brand der ein größeres Stallgebände in Aſche
legte Der Thätigkeit der ſchnell herbeigeeilten Feuerwehr war
es zu danken daß das Feuer ſich nicht auf die benachbarten
Gebände ausbreitete Jm nahen Förderſtedt hat heute
vormittag der 16jährige Laufburſche O Pöſel der Firma Schenk
u Vogel ſeine Unvorſichtigkeit ſchwer büßen müſſen Er fand
im Steinbruche ſeines Arbeitgebers eine Hülſe und um ſie nach
ihrein Jnhalt zu unterſuchen bohrke er mit einer Nadel daran
herum Plötzlich explodirte die Hülſe und riß dem Unvorſich
tigen 3 Finger der linken Hand weg und verletzte ihn auch an
der rechten Hand recht ſchwer Jn der Hülſe war noch eine
Quantität des Sprengmaterials enthalten geweſen das im Stein
bruch Verwendung findet

4 Luitchſtädt 24 Sept Unfall Katholiſche Kirche
ein Kutſcher eines hieſigen Selterwaſſerfabrikanten war vor

einiger Zeit eine Schlagröhre einer Granate in die Hände ge
kommen Der junge Mann verſuchte ſie nun zu öffnen wobei
as darin noch enlhaltene Pulver explodirte und ihm die linke
Hand zerſchmetterte Jn der Halliſchen Klinik wohin der Be
dauernswerthe ſofort geſchafft wurde mußte die verletzte Hand
abgenommen werden Die hieſige katholiſche Gemeinde hat
Mag hieſige Villengrundſtück des Hofraths Bunge Kölhen zur
Erbanung einer katholiſchen Kirche und Schule ſowie zur Er
richtung eines Geneſungsheims für kranke Kinder für den Preis
von 36,000 M angelkauſt

rg Teuchern 24 Sept Fleiſchpreis Kartoffel
Jate Belohnung ,Gehobene Wohnungsnothzbrend hier das Rindfleiſch den gewöhnlichen Preis behalten
z iſt der des Schweineſleiſches um 15 Pf pro Pfund d i um
in Proz geſtiegen ſo da es mit 75 Pf bezahlt wird Hier
t letzt die Kartoffelernte im vollen Gange und liefert gute Er
räge in den tief gelegenen Feldern ſind viele der Hnollen krank

und werden allenſalls noch als Vlehſutter verwandt Für h

er Dienſt bei der Grube Naumburg erhielt der Fahrhäuer E Frenzel ſeitens der Direklion a Anerkennung eineUhr er äenien Belegſchaft wurden wieder wie üblich
Geldbeträge überwieſen die ſich nach der Dienſtzeit abſtufen
Jnfolge regerer Bauthätigkeit iſt hier der an Zeit drückend
einpfundene Mangel an mittleren Wohnungen ziemlich gehoben
Auch die Bahnverwaltung hat ihren Theil zur Beſeitigung der
Wohnungsnoth beigetragen indem ſie in der Nähe des Bahn
hofes Beamtenhäuſer erbauen ließ

Zeitz 24 Sept JubiläumPrämie Eine ganze Anzahl Schwindeleien hat in letzter
Zeit im Kreiſe Zeiß und in der Geraer Gegend ein fein
ekleideter Mann verübt der ſich als Porträt und Kunſtmaler
erſondi aus Berlin ausgab Er beſuchte die beſſerſituirten

Familien nahm Beſtellungen auf Porträls entgegen ließ ſich
erhebliche Anzahlungen leiſten lieferte aber die verſprochenen B
Bilder nicht Aus den verſchiedenen Hotels in denen er ſich
einlogirt hatte hat ſich der Schwindler heimlich entfernt ohne
ſeine Zeche bezahlt zu haben Mindeſtens 15 Hotelwirthe ſollen
auf dieſe Weiſe geprellt worden ſein Sein 50jähriges Be
ſtehen feiert am I Oktober d J das Lehrerinnenſeminar im be
nachbarten Droyßig Das Kultusminiſierium entſendet zu der
Feier eine Vertretung Eine Prämie von 100 M erhielt der
hieſige Schuhmachermeiſter Müller vom Handelsminiſterium in
Berlin weil er einen tanbſtummen Lehrling ſo tüchtig aus
Zepedet hat daß er die Geſellenprüfung mit Auszeichnung be

and

Jeſfen 24 Sept Die Vollverſammlung der
Handwerkskammer hatte am 20 Febr d J beſchloſſen
der Vorſtand möge jeden Kreis jährlich einmal beſuchen um
den Mitgliedern der Vorſtände unſerer Jnnungen Belehrungen
über die neueren Geſetze zu geben Für den Kreis Schweinitz
war dieſer ſogen Obermeiſtertag auf den 20 d M vormittags
11 Uhr im Theye ſchen Lokale zu Herzberg Elſter feſtgeſetzt
und zahlreich waren die Gewerbetreibenden der Einladung ge
Holgt Herr Zimmermeiſter TautHerzberg als Vorſitzender der
Meiſterprüfungskommiſſion ſür den Kreis Schweinitz begrüßte
die beiden Herren vom Vorſtande der Handwerkskammer Vor
Schondorf und Sekretär Dr Mühlpfordt ebenſo begrüßte er die
Gäſte und brachte das Hoch auf den Kaiſer aus Darauf über
nahm der Vorſitzende der Handwerkskammer die Leitung der
Verſammlung und Herr Dr Mühlpfordt hielt ſeinen Vortrag
über das neue Handwerksgeſetz vom 26 Juli 1897 Jm Schluß
worte legte der Vorſitzende es den Gewerbetreibenden ans Herz
zuſammenzuhalten und immer weiter zu arbeiten z V ſich an
den Meiſterkurſen zu betheiligen

Vom Eichsfelde 24 Sept Die Ernte der Tabak
blätter iſt auf dem Untereichsfelde und an der Werra wo
ſehr viel Tabakbau betrieben wird jetzt in vollem Gange Jn
dieſem Jahre iſt wieder mehr Tabak gepflanzt worden weil im
letzten Jahre höhere Verkauſspreiſe erzielt worden waren als
in den Jahren zuvor Der Preis bewegte ſich zwiſchen 20 und
nicht r 50 Kg Die diesjährige Qualität ſteht der vorjährigen
nicht nach

V Vom Eichsfelde 24 Sept Feuer Jn dem benachbarten
Bremke war in der Synagoge Feuer ausgebrochen das
aber noch rechtzeitig bemerkt und im Keime erſtickt werden
konnte Ohne Zweifel iſt bös willige Brandſtiftung anzu
nehmen Von Unbefugten waren die Wachskerzen die beim
Gottesdienſt gebraucht werden angezündet worden Das Holz
brannte bereits lichterloh als Nachbarslente den Feuerſchein
bemerkend herbeieilten die Thür erbrachen und ſo größeres
Unheil verhüteten Bei dem herrſchenden Winde hätte das
Feuer für den ganzen Ort gefährlich werden können

Ordensverleihungen Den nachbenannten Perſonen wurde die
Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichiprenßiſchen Orden
und zwar des dem Herzoglich ſachſen erßeſtiniſchen Haus Orden angereihten
ſilbernen Verdienſtkreuzes dem ſtädtiſchen Lehrer Looſe u Magdeburg des Ritter
zeichens erſter Klaſſe des Herzoglich ankaltiſchen HausOrdens Albrecht s des
Bären dem Provinzial Schnkräth Geheimen Regierungsrath Frieſe zu
Magdeburg des Fürſlich ſchwarz burgiſchen Ehrenkrenzes virrter Klaſſe dem
EiſenhahnStationsvorſieher erſter Klaſſe Limmer zu NRendietendorf ſowie
den EiſenbahnStationsvorſtehern zweiter Klaſſe Dräſel zu Jlmenan und
Lange zu Greußeu

r

Neundorf 24 Sept Froſt FamilienelendInfolge der in der verfloſſenen Nacht erheblich geſuukenen
Temperatur ſind hierſelbſt Bohnen Tomaten Gurken und andere
empfindliche Gartenfrüchte erfroren Der Fabrikarbeiter
Fuhrmann hier fand geſtern abend als er von der Arbeit heim
kehrte ein leeres Quartier Seine Frau die von ihm Miß
handlungen und fortgeſetzte Kränkungen zu erdulden gehabt hatte
war während ſeiner Abweſenheit mit ihrem Eigenthum der ge
ſammten Wohnungsansſtattung nebſt den 5 Kindern in ein an
deres Haus gezogen Unter dieſen Umſtänden zog der Ver
laſſene es vor dem Orte überhaupt den Rücken zu kehren

Höthen 24 Sept Mandatsniederlegung DerStadtverordnete Kaufmann ſeit langen Jahren Vorſitzender der
erſten Abtheilung des Gemeinderaths hat infolge von Vor
gängen in der letzten nichtöffentlichen Gemeinderathsſitzung
n Stillſchweigen beobachtet wird dieſes Amt nieder
gelegt

Probſtzella 24 Sept Liebesleidenſchaft Jn
Lauenhain feuerte der Schieferarbeiter Enders auf ſeine Ge
liebte die von ihm nichts mehr wiſſen wollte zwei Schüſſe ab
von denen der eine das Mädchen in den Unterleib traf und es
ſo ſchwer verletzte daß an ſeinem Aufkommen gezweifelt wird
Der Thäter iſt verſchwunden und man glaubt daß er ſich das
Leben genommen hat

Greiz 24 Sept Zur Skandalaffäre Tuher
kulöſes Fleiſch Die Affäre des Seminar Oberlehrers
Collmann hat nun zwei weitere Opfer gefordert Es wurden
zwei am ſtärkſten belaſtete Gymnaſiaſten welche beide bereits die
höheren Klaſſen beſuchten aus der Anſtalt ausgewieſen
Große Erregung ruft in unſerer Stadt die Thatſache hervor
daß bei vier Fleiſchermeiſtern bei der unerwarteten Reviſion
ununterſuchtes und zum Theil tuberkulöſes Fleiſch in beträcht
lichen Mengen vorgefunden wurde

Leipzig 24 Sept Der 20jährige Mörder Grabich,
der am 3 Auguſt in Leipzig die achtjährige Anna Klein ge
d hatte iſt heute der Jrrenanſtalt Flechſig überwieſen
worden

Vermiſchtes
Eine Nadrennbahn verbrannt Geſtern morgen gegen 3 Uhr

entſtand auf dein Sportplatze zu Frankfurt am Main an der
Mainzer Landſtraße Großfeuer Die Griesheimer Feuerwehr
war bald zur Stelle Die Tribünenbauten ſowie das Holzwerk
der Radrennbahn ſind abgebrannt

Vom Wiener Schützenfeſte wird berichtet Kaiſer Franz Joſef
beſuchte geſtern vormittag den Feſtplatz und wurde vom Erz
herzog Rainer und dem Statthalter empfangen Nach der
Huldigungsanſprache des Statthalters und einer Erwiderung
des Kaiſers nahm dieſer die Vorſtellung der Obmänner der
einzelnen Schützenverbände entgegen darunter die des Vorſtandes
des deutſchen Piſtolenſchützenbundes ſowie der Vertreter des
deutſchen Schützenbundes des Bundesvorſtandes Billipp und des
Kommerzienraths Körting Letzterem gegenüber bemerkte der
Kaiſer daß die deutſchen Schützen wohl mehr Uebung mit dem

re haben und zollte den Erfolgen der deutſchen

abe hohe Aner ennung

m Vermächtuiß Der verſtorbene Großinduſtrielle Georg Golattt
in Trieſt hat ſein ganzes 1 Millionen Kronen betragendes
ine er der Stadt Trieſt zur Gründung eines Krankenhauſes

nterlaſſen

Der internationale Verein der Gaſthofbeſitzer wurde geſtern
in Budapeſt unter dem Vorſitz von Olto Hoyer Aachen eröffnet
Jm Namen der Regierung begrüßte die Verſammlung Stagts
ſekretär von Szell im Namen der Stadt der Oberbürgermeiſter
Marcus Nachdem der Geſchäflsbericht erſtattet war ſprachen
der Vorſitzende und der Syndikus des Vereins Badthe über die
z gehpa der Ruhezeit der Angeſtellten Beide führten aus
daß die jetzige Regelung den thatſächlichen Verhältniſſen nicht
Rechnung trage Es folgten weitere Referate Der Syndikus
des Vereins Badthe ſprach über unlautere Reklame im Gaſt
wirthsgewerbe über die Ausſtellung von Zeugniſſen Heinrich

erlin Der Verein bewilligte ſodonn 9500 Mark für
wohlthätige Zwecke und wählte als Ort für die nächſte
Generalverſammlung Eiſen ach

Eine lange Verlobung Den Rekord der längſten Verlobung
at jedenfalls ein alter Mann in Böhmen gedrückt Franz
koſner ein armer Tagelöhner aus Oberporlitz verliebte fich

als junger Menſch von 25 Jahren in die bildſchöne Anna
Renner und dieſe erwiderte Kege Neigung Aber der ebelichen
Verbindung thürmten ſich ſtets neue Hinderniſſe in den Weg
bald fehlte es an den nöthigen Geldmitteln bald an einem Heim
dann mußte Franz in den Krieg und kam als Krüppel mit zer
ſchoſſenem Arm wieder Trotzdem ließ das Mädchen nicht von
ihm und ſchlug alle anderen Bewerber aus Vor kurzem nun
wurde Franz krank ſchwer unheilbar und auf dem Todtenbett
ließ er ſich noch mit der Geliebten trauen Zwei Tage nach
ſeinem 100 Geburtstag ſtarb er Seine trauernde Wittwe iſt
93 Jahre alt

In den BVergen verunglückt iſt vorgeſtern abend der 50 jährige
hervorragende Bergführer Hans Niederwieſer aus Sand in
Taufers bei einer unbedeutenden Tour Er wollte geſtern mit
dem Leobner Bergakademiker Konopaſewitſch von der Chemnitzer
Hütte aus den Hochfeiler beſteigen und hatte vorgeſtern den
Nachmittag zur Veſteigung des 2680 Meter höhen Schaflahnernock
eines Vorberges benützt Bei der Ueberkletterung des Grates
brach er beim Greifen aus und fiel 10 Meter tief auf den
Kopf das Seil riß er überſchlug ſich zweimal und köllerte
70 Meter tief Sein Begleiter bettete ihn ſicher und eilte nach

Taufers um Hilfe zu holen Die ausgeſandte Expedition fand
den Geſtürzten ſchon todt

C K Das on eghn der Mimi Pinſon Aus Paris
wird berichtet Die beſonders von dem Komponiſten Guſtav
Charpentier ins Leben gerufene Bewegung die darauf abzielkt
den Arbeiterinnen Kunſtgenüſſe und in erſter Linie den Beſuch
der Theater zugänglich zu machen ſcheint immer neue Gebſete
in Angriff nehmen zu wollen Unlängſt wurden Frauenchöre ge
bildet in deren Kurſen man ſich bemühte den Angeſtellten der
großen Werkſtätten ein Liederrepertoire zu geben in dem ge
ſunde und entſprechende muſikaliſche Werke die bisherigen nur
zu oft albernen Lieder an denen man ſich erfreute erfetzen
ſollten Seit einigen Tagen giebt es nun auch ein Konſer
vatorium der Mimi Pinſon Die Arbeiterinnen können darin
eine Geſangsſchule haben aber auch den klaſſiſchen Tauz und
das Harfenſpiel erlernen und den einfachen und höheren Klavier
unterricht genießen Während jedoch die bisherigen
auf dieſem Gebiete die allgemeine Billigung fanden melden ſich
gegen die Einrichtung kritiſche Stimmen Man weiſt beſonders
darauf hin daß das Erkernen des Klavierſpiels auch des elemen
taren eine Hingebung und eine Ausdauer erfordert wenn es über
haupt zu einem erſprießlichen Reſultat führen ſoll die man von
den jungen Mädchen die den Tag über mit der Nadel gearbeitet
haben unmöglich verlangen kann Mit dem höheren Klavier
unterricht ſtünde es noch ſchlimmer wieviel Jahre würden er
forderlich c wenn man nur eine oder zwei Stunden in der
Wöche haben kann um Schülerinnen bis zu dem Spiel klaſſiſcher
Stücke zu bringen Es würde jedenfalls viel Mühe für einen
zweifelhaften Erfolg aufgewandt werden müſſen und ſchließlich
würden nur wenige in der Lage ſein die erworbenen Kunſt
fertigkeiten auch auszuübeu da die Muſikinſtrumente im all
gemeinen nicht gerade zu dem Mobiliar in dem Ziwmerchen
denen Pinſon oder des beſcheidenen Logis ihrer Eltern
gehörten

Ehruung eines Journaliſten Die deutſche Botſchaft in Paris
ließ in Bonn am Grabe des vor einigen Tagen verſtorbenen
Pariſer Korreſpondenten der Kölniſchen Zeitung Dr Karl
Schneider einen Kranz niederlegen

Die Vallonfahrt über das Mittelmeer mißglückt Aus Paris
wird telegraphirt Der wiederholte Verſuch des Grafen de la
Vaulx mit ſeinem Ballon Mediterranée das Mittelmeer zu
überſfliegen iſt geſtern wiederum geſcheitert

Brandunglück Jn Maurata di Mareianiſe Spanien wurden
durch eine Feuersbrunſt einige 20 Häuſer zerſtört
6 Perſonen darunter ein Kind kamen bei dem Brande uns
Leben Der Schaden wird auf 300,009 Franes geſchötzt

Sicheres Zeichen Der Mann dort intereſſirt mich ich
kann nicht herausbekommen ob er ein Philoſoph oder ein Narr
iſt B Das können Sie leicht herausbekommen
A Wieſo Nennen Sie ihn einen Narren und wenn
er ſich deshalb nicht aufregt iſt er ein Philoſoph

Der Renommiſt Mucki Aber Menſchenskind wie kannſt
du nur immer deine Kleider ſo intenſiv mit Benzin reinigen
das ſtinkt ja auf tauſend Meter Rudi Soll es auch
Die Leute glauben dann alle ich beſäße ein Automobil

Frech Hausfrau Anng Sie ſind heute ſchon wieder ſo
ſpät aufgeſtanden Es war bereits acht Uhr Mädchen

Denn nehmen Sie ſich doch ne Nachtwandlerin Dorfſb

Letzte Telegramme
Berlin 25 September Sarah Beruhardt wird vom

27 Oktober bis 3 Novemher ein Gaſtſpiel im königl Schau
ſpielhaufe abſolviren

Hamburg 25 Sept Die Bürgerſchaft nahm geſtern den
Antrag an den Senat zu erſuchen Maßregeln zur Auf
hebung der Grenzſperre für Schlachtvieh zu
treffen

New York 24 Sept Die Zügelloſigkeit der Aus
ſtändiſchen im Anthracit Kohlengebiete in Pennſyl
vanien nimmt immer mehr zu Der Sheriff des Gou
vernement Luzern theilte dem Gouverneur mit daß er
nicht imſtande ſei die Ordnung ehe und
bat daher um Entſendung von Truppen Der Gouverneur
entſandte das 9 Milizregiment deſſen Quartier ſich
in Wilkesbarre beſindet Der Sheriff erſuchte den Gou
verneur im Bezirke das Kriegsrecht feſtzuſtellen
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Schützen mit den Armeegewehre deſſen Vortreſſlichkeit ſich aezciet
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mmer und jüngere Masthammel 71 75 41,

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

26 September

27 September

28 September

Sehr windig
Etwas wärmer meiſt trocken vielfach
wolkig mit Sonnenſchein Sehr wnrig
Sonnig ziemlich kühl vielfach Nebel
meiſt trocken Windig

29 September Vielfach ſchön r
30 September Wolkig mit Sonnenſchein wärmer
1 Oktober Wolkig theils heiter Wärmer Nebel

Meteorologiſche Station zu Halle
t

g 24 September 25 September9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min irg

e wirr 773 789omeler Ce onRel Fenchtigkeit 88 93en So 1 So 1M mum der Temperatur am 24 Sebtenmtber 1652 CZtkhnunn in der Nacht vom 24 September zum 25 September 3,22 0

Niederſchläge am 25 September 7 Uhr morgens 90 mm

Handel Gewerbe uncdh Verkehr
Der Aufsiehtsrath der Sächaischen AMAalgzkfab e rik zu Plauon

bei Dresden erzielt 1991/1602 nur einen Ueberschuss von 17,147
der zu Abschreibungen verwendet wird

Kilo de Janelro 23 Sept Wechaol auf London 11
Bueuos Alreos 23 Sept Goldagio 128,29

Wnanron on Produktenberlehte
Halle 25 Sept Berlcht über Stroh Heu ete mwit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn hell einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise eind fett dio Fuhrenprelss sind in Klammern
gesetzt Roggen Langstroh Handdrusch 1,80 00
Maschinenstroh für Papierſabriken Roggenstroh 1,20
Weizenstroh 1,10 zu Streuzwecken 1,30 I 1,50 M
Wilesenheu hestges oder Thüringer beste Sorten 3,25 3,50
minderwerthige Sorten 2,50 3,00 A bel Partien und in Fuhren
Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,00 3,25 AI minder
werthige Sorten ohne Angebot Torfetreu in 200 Centner
Ladungen frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager
hler 1,60 A Häcksel gesund und trocken bel Partien frei
Lahn hler 2,00 im einzelnen vom Lager hier 2,35 M
Futtermöhren 20 1,30 M

Getreide Mühlen Erzeugnlase au a W
New Vork 24 Sept Telegr Rother Winterwelzen

loco 743 vorige Notirung 75 September 745/5 75
Oktober Dezember 737 74 Mai 7487 75/6 Mais
September 67 68 Dezember 51 507/3 Mai 46 457/9
PlIehl 3,10 3 10 Getreideſracht

Ohicag o 24 Sept Telegr Weizen September 80 80
Dezember 69 698/3 M a e September 62 61

Berlin 24 Sept Früh ma rkt Amtl Notirungen Weigen
loco märk 153 155 ab Bahn 4fſai 1993 156 Sept 154 Matt
Koggen loco märk 134 157 ab Bahn Okt 137,75 43,75 Dez 136
Bebauptet Gerste Inländ Futtergerste 135 148 frei Wagen und
ab Bahn do russ 122 28 frei Wagen Hafer Mürk meoklenb
pomm pos sehles fein 16 172 do mürk, mecklenb pomm mittel
148 155 do pos u schles mittel 148 155 do märk meckl pomm
pos u sohles gering 143 147 alles frei Wagen und ah Bahn do
129 128 frei Wagen Fest Maisz Amerik mixed 143 144 türk
mixed 142 148 ungar Zahn 143 144 runder 132 134 alles freiWagen Fest Erbsen Inländ Futterwaare 175 138 do 175 183
u eizenmehl 09 loco 29,50 23 Roggenmehl 0 u 1loco 19,19 20,39 Weigenkleie grobe 9,59 feine do 9,59bis 10 Roggenkleie 10,00 10,25

Hamburg 24 Sept Weizen loco sohwaeh loco holstsInischermeeklenburg 185 Hard Winter No 2 Aug Ablad 124,90 Roggen loco
zchwach südruss still 9Pud 20/25 Spt Abl 102,50 holst u meoklenburg
148 Hafer stetig Gerste matt

Ams lerdam 24 Sept Welzan auf Termine gesohäftalor Nor
März Roggen l609 auf Termine unveründert Okt 126

ärz d

Lonäon 28 Sept
zaneker loco sh uhig

Parie 24 Aug Rohzucker behaüptet 859 neues Kondit 162 17
Weisser Zueker fest Nr 3 für 100 kg per Sept 215/8 porOxts 23 per Jan April 221 ver März Juni 233/4

Kaffes
Hamburg 24 Sept Kalkkee ruh g Umsaatz 1500 Sack
Hamburg 24 Sept eheunds 6 Uhr Kaffee good aveoragge Baptos

e 29,76 Gd Dez 39,90 Gd März 39,75 Gd per Juli 31,25 Gd
uhig
Amsiterdam 24 Sept Java Kaffoe good ordinary 37 55
IIavre 24 Sept Schlussbericht Hericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Sept 26,25

ZuckKkoer

9609 Javazuckor loco 7/2 nom, Rübonroh

Er Dez 27,00 per März 37,76 por Aai 38,25 per Juli 38,75
zubig

Poetroleonm

e 24 Sept Petroleum Iustlos Siandard whlie loco
,69 Br

Anitwerpsen 24 Sept
looo 18,00 her u r
Okt Dez 18,50 Rr Fest

Sohluszberloht Rakftinirtes Type Weiss
per Sept 18 00 Br per Okt 18,25 Er por

New Vork 24 S pt Telegr Petroleum Standarä white ip
New Xork 7, 0 do in Philadelphis 7,15 do Refßined 8,50 in Caves
do Credit Balauces at Oil City 1,22

Fpiritus
Nordhausen 24 Sept Branntwein 45 Vol kür 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 63 00 00 bl desgl 40 Vol 57,00 55 00 M
lamburg 24 Sept Spiritus etill Sept 11/ Br 1I14 G Sept Okt

11/2 Br 114 G Okt Nov 11/2 Br 11 O Nov Dez 11/2 Br 114 G
Paris 24 Sept Spiritus sehwach Sept 33,75 Okt 84,00 Nov

Dez 34,09 Jan April 34,75
Oelsaaten Oele Feottwaaren

New Vork 24 Telegr Schmalz Western steam 11,50
11,50 do Rohe und Brothers 11,50 11,50
Chicago 24 Sept Telegr, Schmalz Oktober 10,07 10,00

Januar 8,77 8,62
Bremen 2s Sept Schmalz höher Wilecox in Tubs u Firkins

56 Plg andere Marken in Doppeleimern 562 Pfg Speok fest
Short loco Sept Ahbladung Plz extra lang Pfg

Hamburg 2 Sept Kuböl unverzollz ruhig loco 53,00
Paris 24 dept ehblusshericht Kühö ruhbig Sept 57 25Oxkt 57,25 Nov Dez 57 50 Jan April 57,0

Aniwerpen 24 Sept Schmniz per Sept 141,90
Viekmärkte

Berlin 24 Sept 8isdtischer Sehlachtviehmarx t Zum
Verkaufe attnnen 197 Rinder 1752 Kälber 374 Schate 9921
Schweine Bezahlt wurden für 100 PId oder 50 kg Sehlachtgewieht
Hark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen voll
Beischig ausgemästet höchaten Sehlachtwertha höchetens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht ausgemäsiete und ältere ausgemästete
3 a gevährte junge und gut genährie ältere ge

ring genähbrte jeden Alters Bullen 1 vollfleischige höchisteSehlachtweriha 2 mesig genährts jüngere und gut genührte
ältere gering genährie TFärsen und Kühe1 Volltleischige auzgemestete Firzen höcheten Sehlachtwerths
2 volllleischige ausgemästote Kühe höchsten Schlachtwerths höchstone 7
Jahre alt Alters ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 9 mäanig genährie Färszen und Kühe 56 658
7 e Kenührte Färsen und Kühe 52 54 Kaälber 1 feinste

astkälber Vollmilehmemt und beste Saugkilber 73 82 2 mittlere
2ſastkälber und gute Saugkälber 70 76 8 geringe Bangkülhber 60 669 ältere gering genkhrie Kaluer Frenzger Sechate 1 Mast

und 2 ältere MasthammelM wwäeelg genihrte Hammel und Bebate Moerzschale

Wenig verändert wolkig theils ſonnig

ro 100 Pland
Ptund lebend

voll ſleischige Kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höcehsetens Ii Jahr alt 63 64

57 65 M 4 Holsteiner Niederungsschafe auch
Lebendge wicht 28 35 M Sohwelne Man zahlt für
oder 55 kg mit 20 proz Tara Abzug

schwere Heisehige Schweine gering entwickelte 62 62
Sauen 57 59 59 6 M

Verlaut und Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben ungelkhr
ge0 Sliück un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
gute AMittelkülber gesneh echwere vernachlässigt Bei den Schaffen
fanden nur ungefähr 150 Stück Abeatz Der Schweinemarkt verliet
ruhig und wurde geräumt Ausgesuchte Posten erzielten auch Preise
einige Mark über Notiz

Wolle Raum wolle
24 Sept Baumwolle Aatt Oppland midd loco

Liverpool 24 Sept Banm wolle mag 8100 davostür Spekulation und Export 500 B Williger Brasilianer niedriger
Amerikan good ordinary Lieferungen Schwach unregelmüssig Sept

4 Verkäuferpreis Sept Okt Käuferpreis Okt Nov4 h Verküänferpreis Nov Dez 5 Käuferpreis Dez Jan 432 do
Jan Febr 4 438, Verkäuferpreis Febr März 43 KänferpreisMürz April 42 Verkäukferpreis April Aai 42 7, do Alai funi 42 do

Metalle
L ondon 23 Sept 6 Vhr nachm Kupker stetig Tagesumenuz

800 52 PId Starl 10 e 3 Monate 52 Pfd Storl 15 0 Aakler
Bchluseprelee 52 PVId BStorl 10 e d bis 52 Pfd Storl 15 beat
seleotoed 55 Pd BStorl 15 d, etrong eheets 69 Pfd Steorl Zinn
stetig Tagezumeatr 590 Sitralte 119 Pfd Sterl e 3 Monate
116 PId Siterl 15 e engl 129 Pku Sterl d Blol mattspan 10 Pfd Sterl 18 e 94 engli ches II Pfd Sterl 25 6d Ziuk
matt gewöhnliohe Marken 19 Pd Sterl 29 6d besondere Marken
19 Ptd Sterä 7 6 gowalss deutseh 22 Pld Storl 10 d Nlokeo
195 Pld Storl die Tonne

london 28 Sept Ohlli Kupfer 92 Iairl 3 Mon 52 La

Bremen
472 Pr

Olaegow 24 Sept
warrants 58 h 9

IIIIIIII
Saohlua Rohefsreog

iddlesborugh 52 b
Sept Bauoarinn 71

Chemieohe Produkte

Alxed Lumhen

Londos 20 Sept Chlieealpoter ord Seh 9d ralt 9eb Uyg

Wasserstände 4 bedentet über unter Nul
7 v 2Saale und Vnstrut Fal wo

Olasgow 28 Sept Vorm 11 Uhr 6 Min Rohe le an Mlxed
numbers warrants stetig 58 sh I d per Kasse 58 sh 4 d p Ikd Mon

Wunehn

Artern Brückenpegel 23 Sept 0,46 24 Sept 4 9,44 2Weissenfels Oberpegel z 4 2,328 2,36 J
clo Unterpexgel e 9,50 21Trothe 214 4 1,50 26 4 1,48 2 2Aleloben Oberpegel 23 2,33 21 44224 4do Unterpegel t 7 1765 9 SBernburg 0,97 41Kalbe Oberpegel 41,66 21do Unterpegel 7 0,44 042 21Moldaun Tser Eger KRlbe

BI F C Sept Fali Waenm
Budweis 23 9,523 11 Torgau 21 o 221 11Prag des 71 Wittenberg 21 9
Jungbunz a 0,02 4 Rosslau 0,551 2Laun 93 1 MBarb 761 4Pardubitz 0,12 4 Magdeburg 95,965 2
Brandeis 0,3 2 PTangermünde 35 4Molnik 0,51 3 WVWittenberge 1,12 8Leitmeritz 0,486 1 BDömitz Peg 22Aussig 24 0,27 2 Lauenburg 24 1 077 3Dresden 1,69

Anssig 24 Sept Von den oberen Plätren werden 8 em Fah
re Fracht nach Magdeburg die Tonne 240 Pfg mit Staffel

gerzahlt

PBruein rei 133 Wants Hyp Rat r ſa r Borgworks u Kütten Geg
n renstein oppel 75b2 do u Ia convy JBerliner Börse Rhein Cram n das 9 7,500 do X unkäb 19 8 4 I101 25626 n wer 445

vom 24 September Sangerhüuser Maseh 15 1171,500 do XL u XII 19101 0 102 ob er rz ß Saxonia Cement 3 89000 Hamb 251 310 n 19051 9 100 75620 h Walzwerk n
Ergänzung au den tolegr Pehnller u Waleicer 9 46,505 o unfſe bis 1900 4, 100,20 mit le et onMeldungen im gestr Abenäblatt schlesische Coment 61/2 148 75 do S 01 330 unk 1908 3 96 906 Coneorgſia o v i 25 276

e e e e e e schwartzkopff l0 1176 10b2 do S 46 190 uic 1905 3/2 95 50 Gonsolidat B r 27 335
Bank Disconto S fatt t n do alte n con 272 85 S Marie 78r Siemens alsce 21 00h Pf In 1994 524 97 500 rBerlin Woehsel 3 Lomv 4 FStetliner Onam Didie 18 273000 B FäI 1908 S e e en z 133

Amsterd 83 Brüssel 3 Wien 54Sudenburg Aſasechin 0 52 750 o go II 4 1100,256 iel e lagPotorsb 452 I on d on 8 Paris 3 Ver Köin Rottw Palv III 203,305 49 o IV v 10100 r 21
Jereinsprauerei Artern 7 1102 00620 i H B VII 1908 372 97 400 Hart be a

Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie 19 150,256 d r 102 49260 Königin Martenhätie o so
armer Siadianleie ſ 37/2 98 76b2B M t eeur n do do VIII I Leopoldsgr Edderitz 7 100 806
Berliner Stadt ObI 32 100 10b28 ekoriahr Fraustaai 129 00 kblein H conv 2160725 z Luise Tiefbau konv 9 465,50620

T p do e e 4 Serie II in e u St Pr O 686,50620Magdeburger St Aunl 8/2 98 eutsche Visenb Prior o unkdb bis 1905 3/2 agdeburg Bergwerk 2do do neue 4 194 305 ior ob do unkäb bis 1907 39/2 26 Slarienhütie Kotzenau 067,257
Westpr Prov Anl 32 98 90B ortm Gronau 37 do m VI 100 4020 blend Sschwert St Pr 4 68050 16
Bad Sitggis Eis Anl 32 faiprouss Süädbahn 4 78,707 do Em VII unk b 1906 4 102 00b20 Niederl Kohlen 4 8 114 59626Bayrische Anleihe 31/2 100 b Dontaohe Tisont S Prior do Präm Pldbr 4 e Stahlw Tit C 10

2 St Cred Ptab 7ö ba Schlesisch Zinkhütten 16konnte en Zu ise vor Brealnu Warschau 4 i 499,756b20 Btadtberger Hütte 12 128,00 b
Hamb 50 Tilr Loos 3 132 2501 e r r u n Ostpreussische 73 WurmIevier 812 126,75Meininger 7 I oose 29,60b2 ſrienb Aliewkaw 5 1112,00 a Pomn II V VI 1900 uk 3 Tlen 40 Thir Loos 3 120 4001 ſt renss Sücihahn 423 156 750 do in Vgt ist An e ren r wer

77 A 15 R g Elektr GesellsehAusländische Fonäs Pisenb Prior Obligationen e X XII 1905 k 90 10b20 Acce enr Papiert An F
5 tal Eis Obl St gar 3 68,256 do II III 1906 uk 3 z Aschersleb Kaliwerke 4 9,10b2h a T ſo Ainielmeerb Biieee r re Jiro I 18,70 b emberg Czer itz B C Pfd I II rz 110 Dessauer Gas 2 106 906r r 41/2 9360 e F Staate gar 894,60 do III V u VI rz 100 5 195,200 Hortmunder Union

do a n iseg 42 92,906 do Ergiänzungsn 3 92,600 do XIII rz 100 190 40 Elektr Licht u Kraft 42 101 206
Chilen Gold Anl 1889 4/2 99,50b2 do Gold Pr 4 102,200 42 nkhb 1905 2 W Berh Pierdev In II z 99,606
Chinosisehe St An O0esterr Iokalbahn 1100,906 do V ukb 1904 3 101 Iamb Packetfahrt6 105 CObz0 do Nordwestbahn 5 109 300 do XVIII ukb 1910 4 Fr Krupp Obl 4 102,30b243 wo ine 4 10 b Bahn Tomb 3 64,100 do XIX m 1911 4 122297 Laurahüitte 32 94 5003

do v 1696 5 100 100201 do Obligationen 5 1102 70B Pr Centrb Pfdbr 1909 102 80620Naphta Obligationen 47/2 99,606
äo v 1608 4 91,60b2 Ung Nordostb Gold O A do do v 1891 3/2 Norddeutseher Lloyd 4 I108,900Egyptisehe prif Anl do Risenb Silb A A do ukb 1900 20 b Ohbersehl Eisen Ind 498 76
do do do öu wangorod Dombr gar 1083 100 P B abg 805r2125 432 115 82 Tiele Winkler 4 105 806

Freiburg 15 Fr ILoose l 35 423 Kosl Woroneseh Obl 9950 9 W J Zeitzer Eisengiesserei 42 103 606
g 94 42 00b2 K Chark As Obl 60b2 0 o 2 92 ve e 232,00b26Kursſc Kiew t 3 9 4 99,90 b do Roesteertifikato fre I5 0bzo Bau AKtien

do Monopol Ani 44 10626Mosco Kiew Woron 4 20 400z0 Pr Pfdbr Bk uk 1905 95 50 b Bank d Berl Kassenv 61/3 136 000
do Gd Anl v 189001 49 20 blos Kursk 4 II0 XVIII ukdhb 1908 3/2 35 50 Berg Mürk B i Elbt 8/2 152,20020
iszahon Stadtanl 1886 4 78 206 Mosco Rjäsan 4 100,50620 do XIX ukdb 1909 4 101 30b26 Berliner Hyp Bank 4 99,2560
do do 7588062 Mfoeco Smmolenst 5 9900 a do XX u X u 1910 102255261 do do IAt B 4 II 7öbz0

Mailänd 10 Iire Ioo re 16,406 Orel Griäsi 18899 4 100 10bz do Kleinb Obl b 1904 3172 94,606 Börsen Handelsverein 5 101 750
Mexikaner Anl à 100 5 101,2563 Rjüsan Koslow 4 o b 1908 4 W o Goth Kredit Ges 87,266

do a 20 5 Kjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 99,606 Cöln W u Komm 12 86,25Norweg Staats Anl 88 157 Kjagohſe b 1909 4 do do 4 104,006 e Zug 177 cOestorr 1860er Lose s Rfaschk Morczanek 5 ,50Bß IRh W Bder I III e e anRumun Anleihe 189i 4 65,50be0 Kybinsic Bologoye 4 99,50620 ulcb b 1905 F 100,75020 do Hypoth B Berl 121 006
do do mittlero 4 397,0 ca Russ Süd westbahn 4 99 906 II u IV b 1901 an 95 10626 Dresdener Bankverein 52102 106
äe do kieins 67100016 Transleankasiseno 36885 202 I ukäb 1908 S than 5 0332Russ Gold R 1884 871 Warszehau iViener i0er VII unkdb 1908 o1 o Gothaer Privathank 6 126,500

e h e e gee e ee nnlsba0lSäehsi Jam HYP4 vieolt ob e o h Sos 4 99 o 392 99,401 Königsberg Vereinsb 6 110 600
do Boden Kredit 5 117 50620 bſauitoba re 1933 4 111,250 do 2 89 a Bank fr 1,90 b
do 39 do gar 9,5 95 00b26Northern Paec I b i21 4 Westpr ritt I I B 23 n ecker Kommerzb 62
Russ Präm Anl 1864 56 do Pref 4 IFPommersche e edo do 16661 6 do Gon ILien 3 74,60b26 Posensche Peorn n re it 595Sehwed St Anl 1886 51/2 92 ob ILonis u 8 Fr rz 1631 6 I ſFPreussische 103 8062 omm Hyp Bk O 16,00b20do do 1890 31/2 99 7960 o do do 5 95,80b20 e 4 103 70baB l r Hyp B b neus 97 0

irkische Anleihe D 12895P r 55 erfdo dminist nutol I 2040 M 5 102 50 Wilhelma Mgd Allg V 172/3 12496de ar Nee Frez2biUn arischoe Gold I 2 Mnceodonische G O 3 64 10620
San e e J Fortug Eisenb O 1886 3 790 1010 Lelpziger Rörse 24 Septemberdo Sinnte R d7 S 91 1870 do 1889 hl 66 50 le u Zt unanetrio rie Eisenbahn Stamm Auktion See re ähh 23283 eng r

m Anchen blastricht 7 do 500 90 267 4 do Em 1675r r n de s rnir 31/28iadtobl 1881konv 100,200400 Stantsanl 1855 100 95,006 31/2 do 1876konv 100 290d 55 50b Halherst Blankenb 4 193e b t i tr h 4 154,00 Jura Simpl kv Westb 4 100 25640Archimedes
Braunschweiger Jute 2 1658 50b20
Berl Anh Maschinen 14 174,50b26
Berl Charl Bau V m T566 00 h

Anusländ Eisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Berliner Bockbrauerei 9 150 25620
do Brauerei Königst 5 195,756ba Jussig Teplite 13,4Böhmische Nordbahn 723
do Union Gratweil 5 I108,800 D2Brel Fisenb Linke 8 165 606 e a 22Breslauer Oelwerke /2 68 09016 gen Oderberz
do Sirassenvahn 101 162 104 Cronpr Rad 8t en 4 100 700

Cement Bau Ges Berl fr 2234 009

113/8

6 OGraz Köllgech
do do B 262,506t Galiz K Ludw B

12 Marienburg Mllawka
122,000 5

45 M Mansfelder Kuxeemberg Czernowitz 6Charlottb Wasserwerk 13 300 5062 öesterr Noräwestb

ltal Aeridionaux o 6
Haogener Gussstahl 952,00b lüttieh imburg AHansa Dampfschift 8 1120 90b26 Schwoiz Centra bahn 98
Harburg Wien Gummi 20 Westsicilianische Anl 4
Harkorf St Pr konv 7 31 2562

do Brückenb konv 7116,006 Hypoth Pfand u Rentenbrief

Görlitzer Eisenbbed 12

39,75b2

Chem Fabr Schering 10 214,750 do B FMlvethalb 55Chemn Masch Zimm 106,250 Südösterreieh omb 20,2563 8 Allg D Kr A I pr
Dessauer Gas 12 210,00b ngar Galiz gar 5 5 Ohemn Bankverein
Denitsch Am Werke 465,500 rangor Dombrorro Fr 7 4 Dresdener BankDiseh Gasgiühl Ges 28 229 00 r Ken x v D Z 1 u do Bankverein
Dtsche Jutespinnerei S 127,52 wWarrehau Tereenol 5 4 6 Gothaer PrivathEilberfeld Farbenfabr 29 336,25b20 Warnung Wege u 4 Kob Goth Kred Gs
Erdmannsdork Spinn O 509 60 re Z Heipriger BankFreund Dlasch Konv 28e9,600 Gotthardbuhn 6 1176,75b20 3 do Hypolh B

4 Süächs Bank
62 Zwickauer

0 do Kred u Sparb

176,500 0 Sächs Kammg

Cröllw Papierſabdo do St Pr 8/2 136 50b2 7 h s8an 4 100 409Keyling Th Eiseng 3 110,600 m r 498,000
Köln Müsener conv 88 00620 e 3/2 92,00b20Kurfürstend Ges i Liq r 2 328 006 B Kun Hyp I X XI ,j 32 96 50026

La Veloce Ital D O 36,0026 w i v 32 95 80620Iudw Iöwe Co 12 222,00016 XV n XVII 4 100,6020
Mälzerei Wrede 4 76,006 v XVIII unk 551 101,600Magdeburger Baubank 5 090 266 9 XIX 3/2 95,600
Magdeb Strassenbahn 6 117 40626 XX unk 10 3/2 96,000
Maschin Breuer 4 76 506 D G K B IV rz 110 3/2 101,000
Neue Boden A O 6 154 75626 do do V rz 105 100 000Nenroder Kunstanstalt 7 100,75E do VI unkhb 1900 9 101,00
Nienburg E A abg O 652,50020 do VII uvkb b 1903 152,300
Nordd Eiewerke 2 53 700 äo VIII B b 1005ukb 372 96 500
Omnibus Gesellschaft 10 178,606 do IX u IXa bis 9u r 4 96,6920

Div Inänstrie Papierse
0 Chemn Werkz 2zim 197 008

r

40/0 do Schldvsechr
1/2 Dörstew Rattm St A

5
4

2

5 do9

g8 Gerner Jutesp u

882/2 do do
84 do do0 Hallesche Str B

S Leipz Baubank

do 509 V A
D W M Sonderm

Sticr Vorz A
W

b Germania Schwalbe
54 Gersd Stkb V St A 515,000

Pr A I 930,000
do II 840,006

An Kette Elbsch G Akt
4 Körbisd Zuckerkfb

8/3 Kammgarnsp
2 o Malzf Schkeud

do Wollkümmerei

31/2 do 67 kv 40 500 103 008 3172 Altb I,andoblig 32000 109,806
audrentenbr 500 99,605 31/2 do do 500 100,605

Dir BRisenb Stamm Akt Div
53 e k x r112 50213 4 Auerig Tepi 800 t ſase oon leiz Wert gehe 798

52/3 Böhm Nordbahn 51/21 do Gr elektr Strassb 145 00ha0
112 Buschtiehrad ILit A 248,256 do Bierbr Riebeci 208 000

179,504

57,000
14 Naumburger Braunk 192,906Div Bauk u Kredit Akt 0 Port Ceigent alte 79,20B

34,756
x 22 Sächs M F Ilartm 116 250

143,000 Sächs Webstuhl
192,006 Fabr Schönherr 167,003
126,600 15 Thür Gasges Spz 2509 908

15 do Stamm Pr 249,000
1,506 8 Thür Br V St

124,000 8 do St Priorz 7 9 Zeitzer Par u A 123,70122,256 do do Oblig 99,06112,003 2/2 Zueckerfabr Glauzig 108 000
20 Zuehkoerraff Halle 178 506

Ausl Visenb Pr Ovl
31/2 Anssig Teplitzer 95,75b299,7560 4 Böhm Noravahn 102200

58,50ß 6 do do Gold98,596 Buschtiehr 1886 stfr 101 60bz0

4 do do I01 50 b67,00b2 5 do Fw 1868/71/72 103,500
3 Doux Bodenbach 62,499
6 do Em 18711102,500
5 do do 1874 110,69a Graz Köllocher 77 606

20,006 56 do w V 1871 u 72 100 600
70,60 4 Kaschnu Oderberg
72,250 4 Prag Dax Gold 7106,008 5 do Gold 103,600105,006 5 Prag Turnau

Miit Unterhaltungsblatt

m 595

59
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